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B R E M I S C H E B Ü R G E R S C H A F T
Landtag
17. Wahlperiode

Beschlussprotokoll
9. Sitzung
21. 11. 07

Nr. 17/136 – 17/145

Nr. 17/136

Folgende Vorlagen sind von den jeweiligen Antragstellern zurückgezogen:

1. Weihnachtsbeihilfe für Arbeitslosengeld-II-Empfänger/-innen

Antrag der Fraktion Die Linke
vom 14. November 2007
(Drucksache 17/133)

2. Bekämpfung der Straßenkriminalität

Antrag der Fraktionen der SPD und Bündnis 90/Die Grünen
vom 13. November 2007
(Drucksache 17/126)

Nr. 17/137

Folgende Tagesordnungspunkte werden ausgesetzt:

1. Doppelter Abiturjahrgang im Lande Bremen

Große Anfrage der Fraktion der CDU
vom 1. Oktober 2007
(Drucksache 17/71)
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Mitteilung des Senats vom 20. November 2007

(Drucksache 17/141)

2. Perspektiven  für  die  Arbeit  des  „Kriseninterventionsteam  Stalking  und  häus-
liche Gewalt“ beim Täter-Opfer-Ausgleich Bremen e. V.

Große Anfrage der Fraktion der CDU
vom 16. Oktober 2007
(Drucksache 17/98)

Nr. 17/138

Vereidigung der Mitglieder des Staatsgerichtshofs

Die nachstehend aufgeführten Mitglieder des Staatsgerichtshofs leisten gemäß § 4
Absatz 2 des Gesetzes über den Staatsgerichtshof vor der Bürgerschaft folgenden
Eid:

„Ich schwöre, dass ich als gerechter Richter allezeit die Landesverfassung der
Freien Hansestadt Bremen, das Grundgesetz für die Bundesrepublik Deutsch-
land und die Gesetze getreulich wahren und meine richterlichen Pflichten ge-
wissenhaft erfüllen werde.“

Die Mitglieder des Staatsgerichtshofs leisten den Eid mit folgenden Worten:

Herr Matthias Stauch: „Das schwöre ich.“

Herr Wolfgang Arenhövel: „Das schwöre ich, so wahr mir Gott helfe.“

Herr Prof. Dr. Peter M. Huber: „Das schwöre ich, so wahr mir Gott helfe.“
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Herr Prof. Dr. Eckart Klein: „Das schwöre ich, so wahr mir Gott helfe.“

Herr Uwe Lissau: „Das schwöre ich, so wahr mir Gott helfe.“

Herr Prof. Dr. Ulrich K. Preuß: „Das schwöre ich.“

Herr Prof. Dr. Alfred Rinken: Das schwöre ich.“

Nr. 17/139

Fragestunde

1. Verwaltungsanweisungen für eine effizientere Arbeit der Ausländerämter

Anfrage der Abgeordneten Björn Tschöpe, Dr. Carsten Sieling und Fraktion der
SPD vom 17. Oktober 2007

2. Bremische Gesetze und Gerichtsentscheidungen im Internet

Anfrage der Abgeordneten Björn Tschöpe, Thomas Ehmke, Dr. Carsten Sieling
und Fraktion der SPD vom 17. Oktober 2007

3. Anträge auf Investitionsförderung

Anfrage der Abgeordneten Sibylle Winther, Dr. Wolfgang Schrörs, Thomas
Röwekamp und Fraktion der CDU vom 19. Oktober 2007

4. Schaffung neuer Ausbildungsplätze im Lande Bremen durch den Ausbildungs-
pakt

Anfrage der Abgeordneten Harry Nestler, Dr. Wolfgang Schrörs, Thomas Rö-
wekamp und Fraktion der CDU vom 19. Oktober 2007

5. Nachfolgeregelung für den Technologiebeauftragten des Landes Bremen

Anfrage der Abgeordneten Sibylle Winther, Dr. Wolfgang Schrörs, Thomas Rö-
wekamp und Fraktion der CDU vom 19. Oktober 2007

6. Umsetzung Bundesprogramm „Förderung von Beratungsnetzwerken – Mobile
Intervention gegen Rechtsextremismus“

Anfrage der Abgeordneten Björn Fecker, Dr. Matthias Güldner und Fraktion
Bündnis 90/Die Grünen vom 19. Oktober 2007

7. „Wasserzöllner nur noch in Cuxhaven?“

Anfrage der Abgeordneten Marlies Marken, Martin Günthner, Dr. Carsten Sie-
ling und Fraktion der SPD vom 23. Oktober 2007

8. Kosten der Selbstdarstellung des Wirtschaftssenators?

Anfrage der Abgeordneten Sibylle Winther, Dr. Rita Mohr-Lüllmann, Thomas
Röwekamp und Fraktion der CDU vom 26. Oktober 2007

9. Lärmschutz entlang der BAB 1

Anfrage der Abgeordneten Dr. Magnus Buhlert, Uwe Woltemath und Fraktion
der FDP vom 30. Oktober 2007

Die Bürgerschaft (Landtag) nimmt von den Antworten des Senats Kenntnis.

10. Präventitionsprojekt „Jugend ohne Promille“

Anfrage  der  Abgeordneten  Wilhelm  Hinners,  Thomas  Röwekamp  und  Frak-
tion der CDU vom 30. Oktober 2007

11. Schlichtungsstellen des Täter-Opfer-Ausgleichs

Anfrage der Abgeordneten Thomas Ehmke, Wolfgang Grotheer, Dr. Carsten
Sieling und Fraktion der SPD vom 5. November 2007

12. Überstunden bei der Polizei

Anfrage der Abgeordneten Oliver Möllenstädt, Uwe Woltemath und Fraktion
der FDP vom 8. November 2007
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13. Großtagespflege im Bundesland Bremen

Anfrage  der  Abgeordneten  Sandra  Ahrens,  Dr.  Rita  Mohr-Lüllmann,  Heiko
Strohmann und Fraktion der CDU vom 13. November 2007

14. Myanmar: Asylanträge und Abschiebungen

Anfrage der Abgeordneten Inga Nitz, Monique Troedel und Fraktion Die Linke
vom 14. November 2007

Diese Anfragen hat der Senat gemäß § 30 Absatz 5 der Geschäftsordnung der Bre-
mischen Bürgerschaft schriftlich beantwortet.

Nr. 17/140

Gesetz zur Änderung des Gesetzes über die Behandlung von Petitionen durch die
Bremische Bürgerschaft

Antrag der Fraktionen der SPD, der CDU, Bündnis 90/Die Grünen, Die Linke und
der FDP
vom 15. November 2007
(Drucksache 17/135)
1. Lesung
2. Lesung

Die Bürgerschaft (Landtag) beschließt das Gesetz in erster und zweiter Lesung.

Nr. 17/141

Überprüfung von Abgeordneten der Bremischen Bürgerschaft auf Tätigkeiten für
das frühere „Ministerium für Staatssicherheit“ (MfS) der einstigen DDR

Antrag des Abgeordneten Siegfried Tittmann
vom 5. November 2007
(Drucksache 17/115)

Die Bürgerschaft (Landtag) lehnt den Antrag ab.

Nr. 17/142

Aktuelle Stunde

Die Bürgerschaft (Landtag) führt eine Aktuelle Stunde über folgende Themen durch:

1. auf Antrag des Abgeordneten Dr. Carsten Sieling und Fraktion der SPD und des
Abgeordneten Dr. Matthias Güldner und Fraktion Bündnis 90/Die Grünen:

„Mindestlohn bei Postdienstleistungen einführen“.

2. auf Antrag der Abgeordneten Dr. Rita Mohr-Lüllmann, Thomas Röwekamp und
Fraktion der CDU:

„Klinikskandal und kein Ende: Kredit-Missbrauch in Millionenhöhe verschlei-
ert Notlage der Kliniken“.

Nr. 17/143

Gesetz zur Anpassung der Besoldungs- und Versorgungsbezüge im Land Bremen

Antrag der Fraktion der CDU
vom 9. November 2007
(Drucksache 17/121)
1. Lesung

Die Bürgerschaft (Landtag) unterbricht die erste Lesung und überweist den Gesetzes-
antrag zur Beratung und Berichterstattung an den staatlichen Haushalts- und Finanz-
ausschuss.
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Nr. 17/144

Bekämpfung des Drogenhandels

Antrag der Fraktion der CDU
vom 6. November 2007
(Drucksache 17/119)

D a z u

Änderungsantrag der Fraktion Die Linke
vom 21. November 2007

(Drucksache 17/144)

Die Bürgerschaft (Landtag) lehnt den Änderungsantrag ab.

Die Bürgerschaft (Landtag) lehnt den Antrag ab.

Nr. 17/145

Bekämpfung der Straßenkriminalität

Antrag der Fraktionen der SPD und Bündnis 90/Die Grünen
vom 16. November 2007
(Drucksache 17/137)

1. Die Bürgerschaft (Landtag) begrüßt, dass die Polizei Bremen eine „Herbstoffen-
sive“ zur Bekämpfung der Straßenkriminalität gestartet hat.

2. Sie nimmt zur Kenntnis, dass die im Rahmen der BAO „Straßendeal“ entwickel-
ten Maßnahmen zur Bekämpfung des öffentlich wahrnehmbaren Drogenhandels
in die alltägliche Polizeiarbeit integriert und hier fortgesetzt werden.

3. Sie erwartet, dass der Senat die Bekämpfung des Straßendeals und des Drogen-
handels im erforderlichen Umfang fortführt.

4. Die Bürgerschaft (Landtag) erwartet nach Abschluss der „Herbstoffensive 2007“
einen Bericht über die dabei erzielten Ergebnisse.
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